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Für Fragen zum Parken oder 
Parkplatz-Reservierung: 
APCOA Autoparking GmbH 
Telefon: 0711/ 305 70 305

Parkplatz / Parkhaus
Parking Lot / Multi-Storey Car Park

P-Kassenautomat
Pay Machine

Notfallwege
Emergency Routes

Geldautomat
Cash Machine

Caféteria, Gastronomie
Coffee Shop, Restaurants

Hubschrauberlandeplatz
Heliport

Medizinische Zentren und Kliniken  Haus Nr./Eingang

Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie 

• Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie   13, 23A
• Prämedikationsambulanz, Schmerzambulanz, Anämie-/PBM-Ambulanz 23A
• Anästhesiologisch-operative Intensivstation C1 23C
• Forschungslabor   9B

 Augenheilkunde

• Augenheilkunde, Ambulanz Netzhaut  8B, 7C
• Kinderaugenheilkunde und Schielbehandlung 7B

 Chirurgie

• Gefäß- und Endovaskularchirurgie, Ambulanz, Station 23A
 – Universitäres Wundzentrum (UWZ)  23A
• Allgemein- und Viszeralchirurgie, Ambulanz / Station 23C / 23B
• Thorax-, Herz- und Thorakale Gefäßchirurgie, Ambulanz / Station 23C / 23
• Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie, Ambulanz  23C
 – Station    11A, 23
• Urologie, Ambulanz  / Station 23C / 11A
• Mund-, Kiefer- und Plastische Gesichtschirurgie, Ambulanz  23B
 – Station    11A, 97
• Kinderchirurgie und Kinderurologie, Ambulanz  32C
 – Station    32A

 Dermatologie, Venerologie und Allergologie (Hautklinik) 28

 Frankfurter Referenzzentrum für Seltene Erkrankungen (FRZSE)  18

 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

• Brustzentrum, Gynäkologische Ambulanz, Kreißsaal 14B
• Schwangerenberatung 15A
• Pränatalmedizin                                                                                  15B
• Gynäkologische Endokrinologie, Reproduktionsmedizin   15B
• Privatambulanz Gynäkologie, Geburtshilfe                             15B, 15C

 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

• Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde, Ambulanz / Hörprüfung  8D / 8E
• Phoniatrie und Pädaudiologie, Hörzentrum, Cochlear-Implant-Sprechstunde 7A

 Innere Medizin

• Medizinische Klinik 1
– Gastroenterologie und Hepatologie 23B

 – Endoskopie, Sonographie                       23B
 – Privatambulanz, Studienambulanz       11
 – Pneumologie und Allergologie 23B
 – Interdisziplinäre Gastrointestinale Onkologie, Ambulanz 23B
 – Endokrinologie und Diabetologie, Diabetesambulanz 23B
 – Diabetesschulungszentrum, Diabetestherapiezentrum, Diabetologische Fußambulanz 11
 – Ernährungsmedizin, Ambulanz 23B

• Medizinische Klinik 2
 – Hämatologie und Onkologie, Ambulanz 23A
 – KMT-Ambulanz   23A
 – Molekulare-Therapie-Ambulanz 23B
 – Rheumatologie, Ambulanz / Tagesklinik 33B / 33C
 – Infektiologie, ambulante und stationäre Versorgung 68
 – HIV-Center 68
 – Tropenmedizin und interdisziplinäre Impfsprechstunde 68
 – Hämostaseologie, Hämophiliezentrum 33B

• Medizinische Klinik 3
 – Kardiologie, Ambulanz / Tagesklinik 23A / 23B
 – Privatambulanz, Studienambulanz  23A
 – Angiologie    23A
 – Nephrologie, Ambulanz  23A
 – Dialyse    23B
 – Transplantation   23A

• Herzinsuffi zienzzentrum 23A

• Zentrallabor    23A

Es gilt die StVO.

Straßenbahnhalt (Linie 12, 15, 21)
Tram

Klinikbushalt 
(Mo.–Fr. 8–17 Uhr, nicht an Feiertagen)
Local Bus

LAGEPLAN  
MAP OF SITE

Geschäfte
Shops

Eingeschränkter 
Winterdienst 

Baustellenverkehr 
kreuzt.

Zentralinformation
Central Information

DRK-Blutspendedienst
Blood Donation Centre

Baulärm, verschmutzte Straßen? 
Wir bauen für Sie! Wir bitten, 

die damit verbundenen 
Unan nehmlichkeiten 

zu entschuldigen. 

Notfälle und Notdienste   Haus Nr..

Augenheilkunde 8B

 Chirurgie und Unfälle (Kinder und Erwachsene) 23C

 Dermatologie 28

 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 8D

Herz-Notfall-Einheit 23C

 Innere Medizin (Zentrale Notaufnahme) 23C

 Kinder- und Jugendmedizin 32C

 Kinder- und Jugendpsychiatrie 92

Kreißsaal  
 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 14B

 Psychiatrie 93A

Schlaganfallstation  
 Neurologie, Neurochirurgie 95

Accident and Emergency Services   Building.

Eye Care 8B

 Surgery and Accidents (Children and Adults)  23C

 Dermatology 28

 Ear, Nose, Throat Medicine 8D

Chest-Pain Unit 23C

 Internal Medicine 23C

 Pediatrics 32C

 Pediatric Psychiatry 92 

Labour Ward    
 Gynecology, Obstetrics 14B

 Psychiatric Unit 93A

Stroke Unit  
Neurology, Neurosurgery 95

Eingang
Entrance

a

A Gebäudeteil
Part of the Building

Ausfahrt Schwerbehinderte
Berechtigte Schwerbehinderte 
können hinter Haus 15 ausfahren.

Apotheke
Drugstore

Mietfahrräder-Stellplatz
Rental bike parking spot

medizinische Fachbibliothek
Library

Zentrale, Haus 1 Augen, Haus 8 Kinder, Haus 32 

Mo. 19:00 – 00:00 Uhr – –

Di. 19:00 – 00:00 Uhr – –

Mi. 14:00 – 00:00 Uhr 16:00 – 20:00 Uhr 16:00 – 20:00 Uhr

Do. 19:00 – 00:00 Uhr – –

Fr. 14:00 – 00:00 Uhr 16:00 – 20:00 Uhr 16:00 – 20:00 Uhr

Sa. 08:00 – 00:00 Uhr 09:00 – 20:00 Uhr 09:00 – 20:00 Uhr

So. / Feier- & 
Brückentage 08:00 – 00:00 Uhr 09:00 – 20:00 Uhr 09:00 – 20:00 Uhr

Film- und Fotoauf-
nahmen innerhalb 
der Gebäude sind 

nicht gestattet.
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Zentrum für familiären 
Brust- und Eierstockkrebs
Informationen für Patienten  
und Angehörige

Psychologische /  
psychoonkologische Beratung

Bei der Entscheidungsfindung für oder gegen eine 

genetische Untersuchung bzw. bei der Verarbeitung 

eines Untersuchungsergebnisses bieten wir Ihnen 

auch eine psychologische Mitbetreuung an.

Klinische Studien

Im FBREK-Zentrum haben Sie auch die Möglichkeit, 

an klinischen Studien teilzunehmen. 

• HerediCaRe-Beobachtungsstudie

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern!

Kooperationspartner

Falls Sie selbst bereits erkrankt sind, können Sie sich 

auch bei unseren Kooperationspartnern beraten lassen:

• Sana Klinikum Offenbach

• Ketteler Krankenhaus Offenbach

• Main-Kinzig-Kliniken Gelnhausen

• AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS Frankfurt

• Asklepios Paulinen Klinik Wiesbaden

• St. Josefs-Hospital Wiesbaden

• Gesundheits- und Pflegezentrum Rüsselsheim

Weitere Informationen  
finden Sie unter

www.kgu.de/einrichtungen/kliniken/

klinik-fuer-frauenheilkunde-und- 

geburtshilfe/konsortialzentrum- 

familiaerer-brust-und-eierstockkrebs-fbrek

www.konsortium-familiaerer- 

brustkrebs.de 

www.brca-netzwerk.de

Universitätsklinikum Frankfurt
FBREK-Zentrum

Informationshotline: 069 / 6301-86405

Haus 14, EG, Raum 52 

Theodor-Stern-Kai 7 

60590 Frankfurt/Main

Telefon: 069 / 6301-80170 

Fax: 069 / 6301-4691 

E-Mail: FBREK@kgu.de

Vereinbarung von Beratungsterminen &  

telefonische Erreichbarkeit:

Montag	 13:00-15:00 Uhr

Dienstag	 14:00-17:00 Uhr

Mittwoch	 09:00-13:00 Uhr

Donnerstag	 09:00-15:00 Uhr

Freitag	 11:00-14:00 Uhr

Unsere Mitarbeiterinnen überprüfen die  

Einschlusskriterien und vergeben Termine  

für die Beratungsgespräche.



Liebe Ratsuchende, 
liebe Patientin, lieber Patient,

in Deutschland erkranken jedes Jahr rund 70.000 

Frauen an Brustkrebs und ca. 7.200 Frauen an Eier-

stockkrebs. In ca. 5 bis 10 % der Erkrankungsfälle liegt 

eine genetische Veränderung (Genmutation) zugrunde. 

Wird durch molekulargenetische Untersuchungen eine 

Genmutation nachgewiesen, spricht man von einer 

erblichen Veranlagung für Brust- bzw. Eierstockkrebs. 

Wichtig zu wissen: Auch Männer können an Brust-

krebs erkranken.

Sowohl Mutter als auch Vater können Träger einer 

genetischen Veränderung sein und sie an ihre Kinder 

vererben, die dann auch ein erhöhtes Erkrankungs

risiko haben. Bei bekannten Brust- oder Eierstock-

krebserkrankungen in der Familie ist es deshalb 

sinnvoll, zu prüfen ob ein erhöhtes Risiko vorliegt und 

eine genetische Beratung und ggfs. eine genetische 

Untersuchung durchführen zu lassen.

Hierbei unterstützen wir Sie!

Ihr FBREK-Zentrum Frankfurt

Unser Angebot

Als Zentrum des Deutschen Konsortiums für Familiären 

Brust- und Eierstockkrebs bieten wir Familien mit  

einer Belastung für Brust-, Eierstock- oder Gebärmutter-

schleimhautkrebs umfassende Beratung und  

Betreuung an:

• �Humangenetische, gynäkologische und bei Bedarf 

psychologische Beratung

• Qualitätskontrollierte Gendiagnostik

• �Intensivierte Früherkennung und/oder Nachsorge (IFNP)

• �Beratung zu risiko-angepassten Vorsorgemaßnahmen 

(z. B. Operationen)

• Klinische Studien

• Spezielle Vorsorgekonzepte

Hierbei arbeiten wir eng mit 

• �dem Institut für Diagnostische und Interventionelle 

Radiologie,

• �dem molekulargenetischen Labor der Medizinischen 

Klinik 2,

• �dem Dr. Senckenbergischen Institut für Pathologie 

(SIP) und

• �der Psychoonkologie des Universitären Centrums  

für Tumorerkrankungen (UCT)

des Universitätsklinikum Frankfurt zusammen.

Die Kosten dieser Maßnahmen werden durch die an 

diesem Projekt beteiligten Krankenkassen getragen, 

sofern bestimmte Einschlusskriterien erfüllt sind.

Liegt ein erhöhtes familiäres Risiko vor, besprechen 

wir mit Ihnen die möglichen Maßnahmen, die sich 

bei Nachweis eines Risikogens für Sie ergeben  

(u. a. Therapieplanung, Früherkennungs- und 

Nachsorgeprogramme, Familienplanung, ggfs. 

prophylaktische Operationen). Sie entscheiden  

dann mit dem Arzt, ob eine Testung hilfreich  

erscheint und durchgeführt werden soll. 

Wird kein erhöhtes Risiko festgestellt, sind die 

regulären Krebsfrüherkennungsprogramme ausrei-

chend. Mehr Informationen: https://www.bundesge-

sundheitsministerium.de/krebsfrueherkennung.html

Molekulargenetische Diagnostik

Wir legen mit Ihnen gemeinsam fest, welche Gene 

auf Veränderungen untersucht werden sollen, die 

mit einem erhöhten Risiko für Brust- bzw. Eierstock-

krebs (oder für eine damit zusammenhängende 

Krebserkrankung) einhergehen. Die Testung erfolgt 

nach neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen an 

einer Blutprobe oder in Einzelfällen auch am Tumor-

gewebe. Die Ergebnisse liegen nach ca. vier Wo-

chen vor und werden mit Ihnen in einem weiteren 

Beratungsgespräch besprochen.

Humangenetische Beratung

Im Erstgespräch wird eine Erhebung des familiären und 

individuellen Risikos durch Analyse eines Stammbaums 

über mindestens 3 Generationen festgestellt. Dabei sind 

Angaben zur Art der Krebserkrankung von Angehörigen, 

Alter bei Ersterkrankung und ggfs. Alter bei Tod der 

Erkrankten wichtig.

Eine genetische Beratung und Testung erscheint dann 

sinnvoll, wenn das Vorliegen einer Mutation mit einer 

Wahrscheinlichkeit von 10 % oder höher angegeben 

wird. Dies ist gegeben, wenn mindestens eines der 

folgenden Kriterien erfüllt ist:

• �mind. drei Frauen mit Brustkrebs, unabhängig vom Alter

• �mind. zwei Frauen mit Brustkrebs, davon eine vor dem  

51. Geburtstag

• �mind. eine Frau mit Brustkrebs und eine Frau mit 

Eierstockkrebs unabhängig vom Alter oder eine an 

Brust- und Eierstockkrebs erkrankte Frau

• �mind. zwei Frauen mit Eierstock-/ Eileiterkrebs,  

unabhängig vom Alter

• �mind. eine Frau mit Brustkrebs vor dem 36. Geburtstag

• �mind. eine Frau mit einer beidseitigen Brustkrebs

erkrankung, die erste vor dem 51. Geburtstag

• �mind. ein Mann mit Brustkrebs

• �mind. eine Frau mit triple-negativer Brustkrebs

erkrankung vor dem 60. Geburtstag*

• �mind. eine Frau mit Eierstockkrebs vor dem  

80. Geburtstag*

* �In diesem Fall kann eine kostenfreie Beratung nur in Zentren des 
Deutschen Konsortiums für Familiären Brust- und Eierstockkrebs in 
Anspruch genommen werden.
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